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Sommerfeld 1884 

Nr. 4 B Königliches Standesamt Fehrbellin 

pro IV. Quartal 1884 [Druckfehler – 1883] 

Sterberegister: 

Charlotte SOMMERFELD, geb. WEBER, 72 Jahr, 2 Monat, 5. November 

Nr. 35 Nauen. Am 1. Mai wurde uns von mehreren Herren eine Hand voll 

Roggenhalme überreicht, gepflückt auf dem Felde des Bauergutsbesitzers 

Carl SOMMERFELD in Bredow, welche bereits ausgebildete Aehren und 

durchschnittlich 1 m Länge zeigten. Der seit Jahren dort beschäftigte 

Vormäher constatirte, daß eine ähnliche Entwicklung des Getreides in 

dieser frühen Jahreszeit ihm in seiner langjährigen Praxis noch nicht 

vorgekommen wäre. Leider waren die Spitzen der Aehren vom Froste 

nicht unberührt geblieben, der aber hoffentlich keinen weiteren Schaden 

anrichten wird. 

Nr. 44 Nur 5 Mark! 

300 Dtzd. Teppiche in reizendsten türkischen, schott. und buntfarbigen 

Mustern, 2 m lang, 2 ½ m breit, müssen schleunigst geräumt werden und 

sollen pro Stück nur noch 5 Mark gegen Einsendung oder Nachnahme. 

Bettvorlagen dazu passend. Paar 3 Mark. 

Adolf SOMMERFELD, Dresden. 

Wiederverkäufern sehr empfohlen. 

Nr. 52 B Bredow. Bei dem Gewitter am Mittwoch Nachmittage [02.07.] traf der Blitz 

einen Stall des Bauergutsbesitzers C. SOMMERFELD, ohne jedoch zu 

zünden. Bretter, Steine und sonstige Materialien fanden sich von der 

Gewalt des Schlages losgerissen. 

Nr. 83 Geübte Perlstickerinnen erhalten lohnende Beschäftigung. 

B. SOMMERFELD, Berlin, Leipzigerstr. 42. 


